
Die Kopfpunkte der Arabischen 

Trommeltaube  
Referent: Sebastian Zumholte 



Gliederung  

  

1. Kopfpunkte beschreiben – Wichtige Begriffe 

 

2. Kopfpunkte bewerten – Ein Blick in den Standard 

 2.1 „länglich gerundet“ 

 2.2 „Schnabel-Stirn-Winkel“ 

 2.3 Verlauf der Rundung („Höchster Punkt“) 

 2.4 Größenverhältnis 

 

  



Kopfpunkte beschreiben – Wichtige Begriffe 
 

 

1. Scheitelhöhe 

2. Hinterkopflänge 

3. Vorkopflänge 

4. Kopflänge (gesamt) 

5. Oberkopf bzw.      

 Scheitelrundung 

6. Nackenabgang bzw.       

 Nackenführung 

7. Schnabelwinkel 
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Kopfpunkte beschreiben – Wichtige Begriffe 
 

 

1. Scheitelhöhe 

2. Hinterkopflänge 
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Kopfpunkte bewerten – Ein Blick in den Standard 

 

Kopf: Im Profil länglich gerundet mit deutlichem Schnabel-

Stirnwinkel. Der höchste Punkt ist über den Augen; in der 

Größe zum Körper passend. 

 

 

1. „länglich gerundet“ 

2. „deutlicher Schnabel-Stirnwinkel“ 

3. „höchster Punkt liegt über den Augen“ 

4. „Größe passt zum Körper“ 



2.1 „Im Profil länglich gerundet“ 

… bedeutet nicht rund! 
Vergleich:  

 Runder Kopf (Dt. Modeneser)              und Araberkopf 

Ideal des runden Kopfes:  

Vorkopflänge = Hinterkopflänge 

= Scheitelhöhe  
Längliche Rundung:  

Vorkopflänge = Hinterkopflänge 

Die Scheitelhöhe ist jedoch 

vergleichbar geringer!!! 



2.1 „Im Profil länglich gerundet“ 

… bedeutet nicht rund! 
Vergleich:  

 Runder Kopf (Dt. Modeneser)              und Araberkopf 
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2.1 „Im Profil länglich gerundet“ 
  Ein wichtiger Exkurs -  Die züchterische Herausforderung 

Das Ideal der länglichen Kopfrundung kann man auf zwei 

züchterischen Wegen erreichen: 

…durch mehr Kopflänge 
… durch Reduzierung der 

 Scheitelhöhe 

Derzeit nicht der richtige Weg: 

Verlust an Schnabelwinkel, 

Oberkopfrundung, 

Gesamtkopfsubstanz 
! 

Derzeit der richtige Weg in 

den meisten 

Farbenschlägen! 



2.1 „Im Profil länglich gerundet“ 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  

 

 

 

 

Oberkopfrundung in der 

Handbewertung 

erkennbar 

 

Oberkopfrundung im 

Käfig erkennbar 

Note 

Ja  Ja sg-v 

Nein Ja g 

Nein  Nein b  

(Kopfplatte = 

Grober Fehler) 



2.2 „Schnabel-Stirn-Winkel“ 

fehlend 
korrekt 

Fehlender 

Schnabel-Stirn-

Winkel =  

Grober Fehler = 

Note „b“ 



2.2 „Schnabel-Stirn-Winkel“ 

Der Schnabel-Stirn-Winkel soll deutlich sein, aber wir wollen keine 

betonte Stirn 

Deutlicher Stirnwinkel & betonte 

Stirn = Altenburger Trommeltaube 

 

Rundung des Kopfes beginnt erst 

nach einem steilen Stirnverlauf 

Deutlicher Stirnwinkel & keine 

betonte Stirn 

 

Rundung des Kopfes beginnt 

direkt am Schnabel-Stirn-Winkel 



2.3 „höchster Punkt liegt über den Augen“ 



2.3 „In der Größe zum Körper passen“ 

- Eine sehr schwammige Formulierung  

- Die ursprüngliche Formulierung „verhältnismäßig klein“ war 

jedoch eine züchterische Einbahnstraße, die in manchen 

Farbenschlägen zum Verlust der Kopfsubstanz geführt hat 

Tier mit sehr 

kleinem Kopf 

Tipp zur Zucht:  

Vorsicht bei der Verwendung von Tieren mit sehr kleinen 

Köpfen! (Gerade bei Täubern) 


